
Pflegebedarfsplan  2017
beschlossen:  Heimplatzquote
abgesenkt
„Ambulant  vor  stationär“.  An  diesem  Grundsatz  richtet  der
Kreis erfolgreich seine Gesundheits- und Sozialpolitik aus.
Das  bestätigt  der  vom  Kreistag  für  2017  fortgeschriebene
Pflegebedarfsplan.

Alte und hilfebedürftige Menschen können im Kreis so lange wie
möglich selbstständig in ihrer vertrauten Umgebung bleiben.
Dabei  hilft  neben  flächendeckend  aktiven  ambulanten
Pflegediensten ein etabliertes „fachliches Frühwarnsystem“ mit
Elementen wie Pflege- und Wohnberatung, Psychosoziale Beratung
(PSB), Heimaufsicht, der Koordinierungsstelle Seniorenarbeit
oder auch den örtlichen Seniorenbeauftragten.

Quote für stationäre Pflegeheimplätze sinkt
Dies in Kombination mit recht regen Bauaktivitäten im Bereich
der  stationären  Pflege  in  den  letzten  Jahren  und  einer
durchschnittlichen  Auslastungsquote  in  den  bestehenden
Pflegeeinrichtungen von 95 Prozent bedeutet im Ergebnis, dass
ein  Bedarf  an  neuen  stationären  Pflegeplätzen  ausdrücklich
verneint wird. Mehr noch: Die Quote der für über 80-Jährige
bereitzustellenden Pflegeheimplätze wird in der Fortschreibung
des Pflegebedarfsplanes 2017 von 16,5 auf 16 Prozent gesenkt.

Wie entspannt die Situation bei der stationären Pflege ist,
veranschaulichen  einige  Zahlen.  Kreisweit  gibt  es  derzeit
4.134  Pflegeplätze,  geplant  oder  im  Bau  sind  bereits  385
Plätze. Das sind gut 20 mehr als kreisweit rechnerisch im
Jahre  2020  benötigt  werden.  Außerdem:  Mit  den  aktuellen
Verbesserungen  in  der  Pflegeversicherung  geht  der  Trend
ohnehin weiter zu ambulanten und teilstationären Angeboten.
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Tagespflegeplätze könnten mehr werden
Grundsätzlichen Bedarf sehen die Fachleute beim Kreis daher
für weitere Tagespflegeplätze im Sinne des Prinzips „ambulant
vor stationär“ und zur Entlastung pflegender Angehöriger. Sie
empfehlen eine ausgewogene quartiers- und sozialraumbezogene
Verteilung. Eine strenge Quotierung wird nicht gesehen – da
sie Anbieter eher beschränken als beflügeln könnte.

Richtig  Sorgen  bereitet  der  Sozialplanung  beim  Kreis  das
Fehlen  von  Einrichtungen,  die  ausschließlich
Kurzzeitpflegeplätze anbieten. Sie sind zu Spitzenzeiten wie
etwa  Ferienwochen  ausgebucht,  machen  übers  Jahr  gesehen
angesichts  durchlaufender  Kosten  (Gebäudeunterhaltung,
Personalkosten) aber ein Minus.

Erneuter Appell an Bundesregierung
Der  Kreis  hatte  sich  deshalb  bereits  in  der  letzten
Legislaturperiode über die heimischen Bundestagsabgeordneten
an die Bundesregierung gewandt. Erbeten wurde eine bessere
finanzielle Absicherung des Angebotes an sogenannten solitären
Kurzzeitpflegeplätzen  über  die  Pflegekassen.  Konkrete
Ergebnisse gibt es bisher nicht. Deshalb soll der Landrat
jetzt erneut den Kontakt suchen.

Der Pflegebedarfsplan spricht auch eine deutliche Empfehlung
aus: Der Bestand an Service-Wohnungen für Ältere in Service-
Wohnanlagen sollte sich bis 2020 nahezu verdoppeln. PK | PKU

Raub auf Tankstelle – Kunden
überwältigen Räuber
Wenig Erfolg hatte am Montagabend ein Tankstellenräuber in
Schwerte. Er wurde von einem Kunden überwältigt.
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Am  Montag  betrat  gegen  18:30  Uhr  ein  mit  einer  schwarzen
Sturmhaube maskierter Mann die Esso-Tankstelle am Holzener Weg
in Schwerte. Zielstrebig begab er sich hinter die Ladentheke,
warf der Kassiererin eine Plastiktüte zu und forderte sie auf,
die Kasse zu öffnen. Dabei hielt er ein Messer in der Hand.
Mit der anderen Hand nahm er Geldscheine aus der Kasse, warf
sie in die Tüte und rannte dann aus dem Verkaufsraum.

Die Kassiererin verließ ebenfalls den Verkaufsraum und machte
einen Kunden, der gerade sein Fahrzeug betankte, auf den mit
einem Fahrrad flüchtenden Räuber aufmerksam. Der Kunde, ein
20-jähriger Schwerter, stellte sich dem Täter in den Weg.
Daraufhin versuchte der Räuber den Zeugen zu schlagen, welcher
dem Schlag jedoch parieren konnte und dem Täter sogleich mit
der Faust einen Hieb ins Gesicht verabreichte. Ein weiterer
Zeuge kam hinzu. Gemeinsam gelang es den beiden Männern, den
Täter zu fixieren, bis die Polizei unmittelbar darauf eintraf.

Der Täter, ein polizeibekannter 47jähriger Schwerter, wurde
vorläufig festgenommen.
Die eingesetzten Polizeibeamten suchten die nähere Umgebung
ab. Dabei fanden sie ein Küchenmesser, eine Plastiktüte, in
der sich eine Sturmhaube befand, einen 10-Euroschein und ein
Fahrrad.  Bei  der  Durchsuchung  des  Festgenommenen  wurden
weitere Geldscheine gefunden. Der 47Jährige gab zwar zu, die
Tankstelle ausgeraubt zu haben, bestritt aber ein Messer bei
sich gehabt zu haben. Da der Beschuldigte erkennbar unter
Alkoholeinfluss stand und zudem angab, Drogen konsumiert zu
haben, wurden ihm zwei Blutproben entnommen.



Keltenabenteuer für Kinder in
den  Herbstferien  auf  der
Ökologiestation
In der zweiten Ferienwoche vom 30. Oktober – 3. November 2017
erleben die Kinder ab 7 Jahre ein Keltenabenteuer. Gemeinsam
üben sie sich in der Heilkunst der Druiden, schnitzen kleine
Gebrauchsgegenstände,  backen  Brot  im  Feuer  und  fertigen
keltische Schmuckstücke an. Was die Kelten mit den Römern zu
tun hatten und welche Bedeutung das Salz für unsere Vorfahren
hatte wird natürlich auch verraten.

Mitzubringen  sind:  feststellbares  Schnitzmesser  (falls
vorhanden);  waldtaugliche  und  regenfeste  Kleidung;  festes
Schuhwerk; Trinkflasche

Diese Ferienwoche geht von Mo – Fr von 10.00 –  15.00 Uhr.

Durchgeführt  wird  die  Herbstferienaktion  von  der
Naturerlebnis-Pädagogin Heike Barth und der Wildnispädagogin
Sandra Bille.

Maximal können 18 Kinder an dieser Ferienaktion teilnehmen.

Die Kosten für diese Woche betragen 105 Euro (Geschwisterkind:
80 Euro). Anmeldungen bis Montag, 16. Oktober bei Dorothee
Weber-Köhling  (02389-980913)  oder  umweltzentrum_westfalen@t-
online.de
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Sachbeschädigungen  auf
Betriebsgelände  –  zahlreiche
Reifen zerstochen
Am Wochenende sind unbekannte Täter auf das Betriebsgelände
einer Gebäudereinigungsfirma an der Industriestraße in Rünthe
eingedrungen und haben dort an mehreren Lkw und Anhängern
zahlreiche  Reifen  zerstochen.  Zudem  wurden  Kabelbäume  von
mobilen Kränen beschädigt.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Einbruch  ins  Wichernhaus:
Geschirr  zerstört  und
Musikinstrumente gestohlen
In der Zeit von Mittwoch bis Samstagnachmittag  versuchten
unbekannte Täter zunächst ein Tür und dann ein Fenster zum
evangelischen Gemeindehaus an der Hochstraße aufzuhebeln. Als
dieses nicht gelang, schlugen sie eine Fensterscheibe ein und
gelangten ins Gebäude. Hier zerstörten sie Geschirr, Gläser
und  diverse  Bücher.  Zudem  entwendeten  sie  zwei
Musikinstrumente  und  einen  Projektor.

Das  alte  Gebäude  (Wichernhaus)  soll  demnächst  abgerissen
werden. Die zerstörten und entwendeten Gegenstände waren für
einen Trödelmarkt dort aufbewahrt worden. Am Samstagnachmittag
hatten Zeugen dort vier unbekannte Personen bemerkt, die aber
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unerkannt flüchten konnten.

Wer  hat  noch  verdächtiges  bemerkt?  Hinweise  bitte  an  die
Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder
921 0.

Vorbereitungstreffen  für  den
11. Overberger Adventsmarkt

Am  Samstag,  2.  Dezember,  veranstalten  die
Overberger  Vereine  und  Institutionen  den
inzwischen  11.  Adventsmarkt  in  und  an  der
Overberger  Grundschule.  Ortsvorsteher  Uwe
Reichelt  lädt  deshalb  am  Donnerstag,  26.
Oktober  ,  alle  Vereinsvertreter  und
interessierte Einzelpersonen um 19 Uhr zu einem
Vorbereitungstreffen  in  die  Gaststätte
Grundhöfer  ein.

Vogelkundlicher  Spaziergang
mit  Karl-Heinz  Kühnapfel  am
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Beversee

Das  Naturschutzgebiet  am
Beversee.

Am  Sonntag,  15.  Oktober,  stellt  Karl-Heinz  Kühnapfel  den
Beversee  als  Lebensraum  unserer  Vogelwelt  vor.  Bei  einem
Spaziergang lernt man, Standvögel, Durchzügler und Wintergäste
anhand  ihres  Aussehens  und  ihres  Gesanges  zu  erkennen.
Ferngläser  und  Vogelbestimmungsbücher,  falls  vorhanden,
sollten  mitgebracht  werden.  Treffpunkt  für  die
Gemeinschaftsveranstaltung von NABU und VHS Bergkamen ist um
9.00 Uhr der Wanderparkplatz Beversee an der Werner Straße (B
233).

Längere  Wartezeiten  beim
Jobcenter am Dienstag
Am  morgigen  Dienstag  findet  für  alle  Mitarbeiterinnen  des
Jobcenters Kreis Unna eine interne Veranstaltung statt. Daher
kann es in einzelnen Geschäftsstellen, auch in Bergkamen,  zu
längeren Wartezeiten kommen.
Das Jobcenter bittet deshalb alle Kundinnen und Kunden, die
keinen festen Termin haben, sich mit Ihren Anliegen zunächst
an das Service Center unter 02303 2538 – 0 zu wenden.
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Verkaufsoffener  Sonntag  am
Heiligabend?  –
Friedenskirchengemeinde
will’s wissen
„Sollen im diesem Jahr an Heilig Abend die Geschäfte geöffnet haben?
Ist  ja  Sonntag.“  Mit  dieser  Frage  provozierte  die  ev.
Friedenskirchengemeinde  Bergkamen  auf  ihrer  Facebook-Seite.  Anlass
ist, dass der Betreiber eines Supermarktes in Unna genau das von
seinen Kunden wissen wollte: „Last Minute Einkaufsservice oder freier
Heiligabend für alle?“ Der Händler machte daraus eine Abstimmung.

Was ihm und wohlmöglich auch der Friedenskirchengemeinde entgangen
ist: Die Kunden können gar nicht über einen verkaufsoffenen Sonntag
abstimmen. Festgesetzt werden die Termine nach engen Vorgaben durch
das Land durch den Stadtrat. Demnach gibt es in Bergkamen in diesem
und auch in den folgenden Jahren drei Sonntage, an denen die Geschäfte
von 13 bis 18 Uhr geöffnet werden können: zum Blumenmarkt im Mai, zur
Herbstkirmes (also heute) und zum Weihnachtsmarkt in Oberaden (in
diesem Jahr am 17. Dezember).

Hier wie dort gingen die Facebook-Abstimmungen eindeutig aus. Keine
Mitarbeiterin und kein Mitarbeiter des Supermarkts in Unna muss am
Heiligabend arbeiten und auch in Bergkamen will niemand etwas von
einem verkaufsoffenen Sonntag am 24. Dezember wissen. „Auch wenn die
Geschäfte  an  drei  Tagen  hintereinander  geschlossen  sind,  braucht
keiner zu verhungern“, lautete ein Kommentar.
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Stadtmeisterschaften  im
Schwimmen im Hallenbad
Die diesjährigen Bergkamener Stadtmeisterschaften im Schwimmen
finden  am  Sonntag,  15.  Oktober,  im  Hallenbad  an  der
Lessingstraße  statt.

Die  Ausrichtung  liegt  dabei  in  den  bewährten  Händen  der
Wasserfreunde  TuRa  Bergkamen,  die  durch  das  eigene
„Internationale Schwimmfest“ eine ausreichende Erfahrung bei
der Durchführung von Schwimmveranstaltungen vorweisen können.

Das Hallenbad wird ab 13.00 Uhr für die Schwimmwettkämpfe
geöffnet  ,  bevor  dann  um  13.30  Uhr  der  erste  Startschuss
erfolgt. Ausgetragen werden alle Disziplinen, die im Umfang
dann in den Jahrgängen abweichen.

Teilnehmen  können  alle  Bergkamener  Einwohner  sowie  die
Mitglieder,  die  einem  Bergkamener  Schwimmverein  oder  einer
Bergkamener Schwimmabteilung angehören, sowie die Mitglieder
der DLRG, Ortsgruppe Bergkamen.

Meldungen haben bis Mittwoch, 11. Oktober, bei den Bergkamener
Schwimmvereinen oder bei der DLRG zu erfolgen.

Didgeridoo  spielen  auf  der
Ökologiestation
An fünf Freitagen im November und Dezember 2017 findet auf der
Ökologiestation  ein  Praxis-Workshop  „Didgeridoo  spielen“
statt;  eines  der  ältesten  Blasinstrumente  der  Menschheit.
Unter fachkundiger Anleitung wird den Teilnehmern die Technik
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des Didgeridoo spielens näher gebracht. Der Atem wird beim
Didgeridoospiel  zum  hörbaren  Rhythmus  und  ermöglicht
vielfältige  Klangmöglichkeiten;  darüber  hinaus  machen  die
Übungen  auch  noch  Spaß  und  wirken  sich  positiv  auf  den
Organismus aus. Damit die Teilnehmer die verschiedenen Übungen
auch  im  Alltag  fortführen  können,  erfahren  sie,  wie  ein
Übungsinstrument zu Hause selber anfertigen können.

Dieser  Praxis-Workshop  findet  an  den  Freitagen  10./17./24.
November und 1./15. Dezember jeweils 18.30 – 20.00 Uhr statt.

Die Kosten für diese 5 Termine betragen 50 Euro je Teilnehmer.
Maximal können 15 Personen an dem Kurs teilnehmen. Leiter des
Workshops  ist  Volker  Hardebusch.  Veranstaltungsort  ist  die
Ökologiestation  Bergkamen-Heil.  Veranstalter  sind  das
Umweltzentrum Westfalen und Naturförderungsgesellschaft Kreis
Unna e. V.

Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913) oder umweltzentrum_westfalen@t-online.de.


